
NIEDERSCHRIFT     
 

über die Vorgänge bei der 1. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Höflein an der Hohen Wand am 

Freitag, 24.02.2017 im Gemeindeamt Höflein an der Hohen Wand. 

 

Beginn: 19:00 Uhr                   Ende: 21:01 Uhr 

 

Anwesende: Bürgermeister Harald Ponweiser (Vorsitzender) 
Vizebürgermeister Mag. Nikolaus Csenar  
GGR Tanja Schreier 
GGR Romana Krumböck-Stickler  
GRR Josef Schmoll  
GGR Hubert Kastner 
GR Florian Schmoll  
GR Reinhard Scheiwein   
GR Klara Heidenwolf  
GR Margit Reisinger 

  GR Diplkffr. Eva Reinhardt  
  GR Jürgen Posch  
  GR DI (FH) Peter Farcher 

GR Ferdinand Schauer  
Schriftführerin: AL Henrietta Breimayer  

Entschuldigt:  GR Peter Groß  
 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und berichtet, dass Herr Jürgen Posch als neuer 

Gemeinderat (statt Ing. Thomas Steiner) bereits angelobt wurde. Der Bürgermeister stellt die 

ordnungsgemäße Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung mit folgender 

Tagesordnung:  

 
Öffentliche Sitzung:  

1) Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 

2) Vergabe Gemeindezentrum und Kindergarten  

3) Grundstückskauf  

4) Gehsteig UH-OH 

5) Allfälliges 

 

 

 

 
1.) Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2016 

keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
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2.) Vergabe Gemeindezentrum und Kindergarten  
 

Sachverhalt: 
Der Bürgermeister berichtet, dass Gespräche mit den Bestbietern geführt wurden:  

 

Status Kindergarten:  

Die gewünschten Adaptierungen wurden umgesetzt: Da mehr Parkplätze benötigt werden, wurde eine 
neue Anordnung geplant. Um Kosten zu senken, werden die Jalousien sowie die Lichtkuppeln 
reduziert. Die Innenwände werden mit Hohllochziegeln gebaut, statt mit Rigips.  
Die Baulandgrenze muss verschoben werden und benötigt eine Umweltverträglichkeitsprüfung. 
Dadurch verzögert sich der Baubeginn im schlechtesten Fall auf September. DI Siegl führt die 
Abänderung des Flächenwidmungsplanes durch.   
Die Gesamtkosten für das Projekt Kindergarten belaufen sich auf € 1.199.815,-- inkl. Grundstückskauf 
und Steuer.  
 

 

Status Gemeindezentrum:  

Die Straßenführung bleibt so wie sie jetzt besteht und das Gebäude wird weiter Richtung Ballspielplatz 
versetzt. Dadurch werden mehr Parkplätze geschaffen (ursprünglich 14 – jetzt 30). Das Gebäude wurde 
um 120 m² verkleinert.  
Die Gesamtkosten belaufen sich auf € 1.399.242,-- inkl. Grundstückskauf und Steuer 
 
GR Schauer sieht die Zu- bzw. Ausfahrt als problematisch an, weil man durch die mangelhafte 
Aussicht auf die Straße, nur schwer abbiegen kann. Der Bürgermeister meint, dass eine Umplanung 
sicherlich kein Problem sein sollte und bei der Umsetzung berücksichtigt wird.  
 
 
Antrag des Bürgermeisters:   
Der Gemeinderat möge die vorgestellten Projekte (Kindergarten und Gemeindezentrum) wie oben 
erklärt, zur Vergabe zustimmen.  
 
Beschluss: wird angenommen  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
3.) Grundstückskauf  
 
Sachverhalt:  
Der Optionsvertrag mit Herrn Raser laufen Ende Februar aus. Der Bürgermeister hat mit Herrn Raser 
vereinbart, dass € 5.000,-- sofort überwiesen werden und die restliche Kaufsumme nach 
Kreditaufnahme bezahlt wird.  
 
Antrag des Bürgermeisters:   
Der Gemeinderat möge diesen Vorgang beschließen.  
 
Beschluss: wird angenommen  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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4.) Gehsteig UH-OH  
 
Sachverhalt:  
Der Gehsteigbau besteht aus drei Abschnitten:  

1. Drainagierung (wird von den Grundstücksbesitzern übernommen)  
2. Ab Krautgartenäcker bis Querung Landstraße Höhe Zeis  
3. Von Fam. Zeis bis Fam. Krumböck  

Herr DI Perz hat ein Angebot mit der Kostenschätzung für den Gehweg und Straßenentwässerung in 
der Höhe von ca. € 346.000,-- vorgelegt:  
 
Die Straßenverwaltung könnte bereits April mit den Arbeiten beginnen und etwa nach 8-10 Wochen 
fertigstellen.  
 
Antrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge den Bau der Abschnitte 2 und 3 des Gehsteiges beschließen.  
 
Beschluss: wird angenommen  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
10. Allfälliges  

 

 Wasserthematik mit Grünbach  

 Gemeindearbeiter 

 Glasfaser 

 Ortsbild 

 Stammtisch  

 Faschingssitzung  

 Obst im Schneebergland  
 
 
Da es keine Wortmeldung gibt, schließt der Bürgermeister um 21:01 Ihr die Sitzung.  

 
g.g.g. 

 
Die Schriftführerin:     Der Bürgermeister: 
 
 
 
Für die SPÖ:    Für die ÖVP:         Für die ULPG: 
 
 


